
Weis don Erl&Bß doe rteiolisinnoflninistsri-jus cua Iü-rolieastrsit r.2.'.r.(".£v,. so ist unsere r .J-lungs

natma ia folgendem Eohrnibon riodergegetien:

Eor PTOOBSB dar Bekenntnissynodo
Der Deutschen SvangalisT Kirohe 3erlin, do;i 11« -Juli 13E-i

Zu wiederholtem Malen und vor. verschiedenen Saiten i;.t daa gegenpnertijjen Heiohsbisohof
und seinem Kirohenragiment naohgwiosen worden, dn?e roin 3sdan und Handeln in Widerspruch
steh» zv. den ohristlichon '.Vrhrheiten, -,u den Raksnnteispar. dar Haforsiation und zu den Rochts=
g.runc'.l.".sßn der Doutsohen EvangeliRChon Kirchs, r ie Eio in ihrer Verfassung voa 11. "-uli 1933
festgelegt .sir.c... TrotncUm handalt c'or Hoiohsbifioho? fortgasotzt weitor gegen dra Bakßnntnis
und die bflaohForana varfassung, obwohl sr Roin Act und soins Autoritaet 'oekanntiioh nur der
Tn.tar.ohf> verdnnkt, dass er - nit r^oht odsr Unreoht - don AnsohGin enraokan und orhplten
konnte, er gßniaspe Ans peritöiillohs Vertrauen des' Fiihrara»

Die ev.iryolisuhe ühristenhflit hnatta von dar Heioliaregierutig, naohdera diese durch die An:
erl-amnune und Voröffentliohung do.r Kirohenvarfaspuag deren Sohutz übernoanen lu'-, errrrtein
Cgmk'::, dnß sie den Hoiohs'oisohof raii' die Roohtsridriglceit seinos Tuns hingevrioüen hätte.
rJ^'er offen die Verfassung verletzte und br.ich, Statt dessen r i r d Wuroh den fjastrigon Erlass
des Korrn ItoiohSEiinisterE des Innern die Jüvnngolisoho Kirchs in ihrer: Singon gogen ein un=
ohristliohos, bekenatniSTridrigös und verf!\SB1un{;abrttohige8 Kirohonragiment midtot gsmr.oht,
'während dam RßiohsbiBOhof für seino aatliohen EundgobuugBn, mit denen o.i- soit Monaten nicht
don Aufbau und die Einigung, sondern die Znrstnrun,̂ der Soutsohen -Erangeliaohon Kiroho be=
treibt, ausdriioM.ich dr.s VoröffentliohungBrooht zugostr.näou vird-.-

.Das erfolgt in ainora Zeitpunkt, wo die reohtmäßige Kiroheni'Sgierunjv von Eessen-^assel
die don Herrn Seioasninißter un Schutz gegen die Uebargriffe des Reiohsbisohofs und seiner Hei
fer angeht, \mvorriohtnter JJinys naoh Hr.usa zcur-üoIdkehrKn r::3 und --c i:i  diesor Lnndepkirohp mit
Polizeigewn.lt dos rBohtmäßigs itirohßaragiseat w.a BSicflra rionstgB'oüude vortriebi a vii;d ein
ungesetzliches Kirohenreginent nach der "ilikii r des ReichEbisohofa nit Eili'o staatlicher
Orijrno singosetzt rtrd.

Ia Knraen fc;* Bstoinn.end«r. IUrohe, die alleir: raohtaäßig dio Deutsoha EyangBlische
Kiroh-v darstollt und vürtri1;''"'. Rrhabn ich iHinsriruoh dagssfm, d."»ß r.'if de:: "s -̂c stor.tlichea 3in=

schofs {jpRtiit& t und künstlich gahrlton Fird. ^B f;3''t nioht Iä.=3:' nn, dirS e.la ^-rogolisohe Kiro:;r
mit atnatliohar Biildving uad Förderung von solohen iSagiiaflnt sieretSrt ~ird. rä'.ivond p.llsa .-.edern
Kiroiien und RsligiousgfiijeinBohaf tan in v-aseron "-,!'•:•.  dis Freiheit ihrfls Rl.iulienf unC Lecena

a

Ifeoh den jflksantnifBolu'ii'tPn, auf denen dis B7ringolie;iio Zivoi-o nnah ihi'a;1 Leira
und nach ihren Hecht beruht, ist die ;;.roho nioht in, wo ein beiiabigo." Xirohonraginaiit '.if;::
steht, sondern bßi der balcanntsnden Oonsinde, in dor ine iSvcngeliuia rein und lauter vorWladigt
Trird und die Sa^u-nnanto einsätzuiigs^or^if! vorraltot rordfin. Die Bekennsndo lürcha ninmt für
sich in üispruah, salbst die rechtmäßige Evangelische Kirchs zu sein und in ihrer Leitung
das allein berechtigte evfingolisohe Kirohsnrogitient darzustellen. Sie lohnt daher dns Kirohen=
regiiaent der Herren SSiller vnd Jägar und jcides von außerkirohlichan Faktoren eingesetzte .andere
Kirohenrogir-iont nun r-rit'idon des ßlE-ubons und des iioohtes zh„ Sio tann nioht dc-L̂ -ri-ii1 verr.ichton,
ihro rustlichen Kundgflbunaon zur Kenntnis dar Evangelischen Christenheit zu bringen , und muß
ersrvrton, dftß die sttva,tliohe 3tUtzung dos Seiohsbiaohofs MUller, r io sie r.ioderun durch den
oben genannten BrlnS en'olgt, rttokgSngig gamaoht rird*

D, Koch.
iM dun
Horru Itoiuiibmiuiatijr dea Innern.
B e r l i a



Was den 3I'1E.BS dos ItoiohEinnooaiaisteri'jaü zuu Kirolieustreit anlangt, so ist utaero S'iollung

ar.lM i:> folgendem. S';kr.:ibcn viadergagaben:

33er Praosas dor EGkanntniasyncda
Bor EautBChaa JjvangsliE^;̂  Kirche Berlin, den 11« Juli 19E4

?M wiederholten lätlan und vor, verschiedenen Saiten ist dam gaganr-nwtigaa Fieichsbisehof
und seisr.D Kirohor.ragi:aant nschgsriBaan ^-orC.a, dar? poin Radon und Handeln im V?idorspruoh
steht au den ohristliohon '"n.'arliaiton, ?.u den BakenataiEfaa dar Reformation und au den Rechts:
grundlr.gan dar Iflutflohsn lävnngeli schon Kirche, nie sio in ihrer Verfassung voa 11, uuli 192;
festgelegt aindj Trotssdam handalt d«r ?.oioh?bisohof ifortgesatst weites1 gegen diis Bekenntnis
und dir; bsscta^orGnci varf;iBP\u:g. obwohl <•:•  Roin tat l.uci soina Autoriteot belanntlich nur der
Tn.tßiio:iG ":t":rü-"".nkt, drŝ  ar •- nit riecht oder Unrecht - d2ü Ansolieir: eiireolssa uai erhalten
koents, er gsniospfl ü::r, pf.r>rJ:ilio'.iM Verti-r.uon dos führars.

Dir1 evriGgalisohEi uhrietenheit haetta vo:; c's--.- -isiohsragierung, n.ichdea diese durch die i
Är':cir;nuag "fficl vsrf/'foiitliohuitg do:1 Itirohenvorraas'iiig doron SolMta überaociian hr.'1', arro-rtan

düriTon, daß sie dsa Sflicnnbischof nuf dio HochtEridrigJcßit seines IVÜIS hingewieten hätte,
r.ls er otisn die Vsrfnssung vsrlBtKta und brnclu Statt dessen vird dwoh den gestrigen Erlas
des Harrn i'.eiohsniniRters dos Innern dio 33v;inp;elisoho Eiroho in ihre:': Singen eager: ein un=
ohristliohBs, be;;aniat,nisuid:'iges iuid verfassun£;sbrttohigae Kirchonregiraent inudtot gomroht,
während don Iteiuh3bisohoi fiL- seine raatlichen Ivandgebun.5Hn, mit denen er seit Monaten nicht
den Aufbau und die Einigung, sondern die Zerstörung der .̂ auteohßn •Z-itr.r.golisGho n Kirche be=
treibt, ausdrücklich das Vnröfiantliohungjraoht augostr,nd(i:i vird-r

RiB erfolgt in eir.sm Zeitpunkt, ro die reohtroäßiga Kirohonregiaruag von Keesfln-'&asse:
die den Herrn Raiohsniniater v.:.. Sohutü t;agen die üsbargriffa dos Heiohsbisohoffi und seiner He
fer angeht, xinvarricihcotsr :-ii\;e nach Kr.usr-, BurUc'.dwhran irr.iH und •;.;>  in diecor inndeskiroha mi
Polizfiigewalt dp.f reohtraäi'iijjH iCirchanrogicent nusi nsiriem Sioufttgeb&udo vertrieben vir:d ain
ungosatfjlioiies Kirch8nrKgia;'nt naoh dar ffilikür  ös F.eioh.sbisoho?ü mit Hilfü staatlicher
Org:ino eiagacetssw xrird,

I:: srvwr» c'.er E3;as:Ä8nä9ii I'irchs, die aileir. rschtmäöij; dis BeutROha Svangelisohe
Kirc;,fi ö.a)'.stollt v-ra vortr i t t, n:.~ot; ich BioBpriich iagager-, doB au? >if::y. v;are -;t;\-.tlichan Uii
griff«; dr.s uarnohtiiSßign vad ßSfjsa clia i.Vp.n;relis5ho Xii'oha jpsriohtato !'•'.."•;;].;•<•:;' ; .}.?.(• Eeiohsbi=
BC>icf:: gostüt t̂ n.x >iinEfclio?i gchrlton Tird, -'''-• jaht aiaiit l-':"2":- ac, tif.3 die --vr.galipohe Ki:

v-ird und din ':r.ii-z-<c~:•::  ••-.  ninEn'ir.-jngsy-Vi'c-. ve:'.-altot rordan̂  Di« 3akannando Kirche aicimt für
si.T".'. i:» innpruo;i, pKlnst dio rechtmäßige JVr.r*golif.c>H Xiroha zu sein und in ihrer Leitung
erji lülain to?sohtigte ürtegsiisahe Kiroheai"Oj;ineat dr.ra«stollaa. -'ie lohnt dahsr dna ICirchon
regicjnt d"v- 3nrrd3 Kitller n;j Jäger und ,;od«fi roa r.ußarkirohliohan i'nkto.rai1. eingasatzto finde:
Ei?ohoarf>t;.'jwr;u rr: Sr'.kidfta daa CHraibens und das -icohtos nb« Sio \::\i:::  nicht darauf vorziohtea.
ihro natliiihsn Euadi^bunn̂ zur IlGintniü der 3vr.2geliscijsu Christenhoit z,u bringen . und mu3
ercarton, 6ziS die strvntliohe Stützung dvs Heiohsbischofs Müller, r io sie Triederua 'iCu*ch der.
ober. ^f:.rrnte:i Krlaö fl.-foietj ruoi^Hr.gig gasmoht r-ird,

D, Koch,.
*»a dem

Herrn SeiuubijS.uiator d<«i lauern.

Bor;;, a


